
Das Superwahljahr 2024 ist mit einer Reihe von Unsicherheiten und Fragen 
verbunden – nicht nur in Österreich, sondern weltweit.
Wer werden die Gewinnerinnen, wer die Verlierer sein?
Werden die Gewählten in der Lage sein, konstruktiv zusammenzuarbeiten? 

Wir brauchen Antworten, die Sicherheit und Stabilität bringen, denn auf solch 
einem Fundament sollte die Demokratie aufgebaut sein. Dazu können und 
müssen wir aber auch alle gemeinsam beitragen!

Indem wir unser demokratisches Grundrecht zu wählen wahrnehmen.
Indem wir nicht polemisieren, sondern unserem Gegenüber auf Augenhöhe 
begegnen.
Indem wir die Fähigkeit „agree to disagree” üben und Dialog pflegen.

Die Frage nach Alternativen beantwortete bereits Winston Churchill vortreff-
lich: „Demokratie ist die schlechteste aller Regierungsformen – abgesehen 
von all den anderen Formen, die von Zeit zu Zeit ausprobiert worden sind.“

Als Unternehmen, das auf eine bereits 240-jährige Unternehmens geschichte 
blickt und dabei schon viele Regierungsformen kommen und wieder gehen 
sah, können wir dies nur bestätigen.

Im Jubiläumsjahr 2024 wollen wir bei JTI Austria daher feiern – unser 
Bestehen, Stabilität und Sicherheit, aber vor allem: die freie Wahl!

RA (D) Ralf-Wolfgang  
Lothert, MBA
Head of Corporate Affairs &  
Communication
Mitglied der Geschäftsleitung

Sollten Sie Fragen haben oder 
zusätzliche Informationen  
brauchen, stehen wir jederzeit 
unter CCAllgemein@jti.com  
zur Verfügung. jti.com/Austria
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POLITISCHES PRINZIP, NACH DEM DAS VOLK DURCH FREIE WAHLEN 
AN DER MACHTAUSÜBUNG IM STAAT TEILHAT
(Quelle: duden.de)


